
zu übersehen!
Indem ich »u» meine Frvhjahrstoffe alle erlialten habe. so »fferire ich hierdurch dem deutschen

Publikum nachstehende Waaren zu den billigst-» Preisen i

Seidenzeuge in allen Farben, von 1.5» CenlS Na zu PZ perAard die feinste und beste Seide.
Voll abgefaßte Seidene Kleider in allen Farben, vo» 88 an per Kleid.

Da» neueste in Klitderstoffen, Poplins. Alavacas, Mobairs, DelainS. PlatdS
und alle Sorten arstrrifte Waare, von ?U Cents per Aard an, bis zu allcnl'reise».

Eine große reiche Auswahl von dc>tehend aus allen «orte» Waaren.

Schwarze AlapacaS, von SS Cents an.

Marino Sin allen Farben, von K 5 Cents an bis zu l Dollar.
Shawls! Slmwls!

Eine sehr große und billige Auswahl in schwarzen und farbigen ShawlS, schon von
ji'jan eine gut reinwollene Shawl.

Eine vollständige Au.'w>l>l in W e i ß w a a r e n zuKleider und allerlei Gebräuche.

S-r»er Fiän»clS. M-'Slitts. <?.,!tcoS, (yinglnims. alle Sorten bunte und

weiße Bcttdcck,». sowie alle Sorten Kurzwaarc». Scl'lcter »>,d Hand-
schuhe F>rbe:> in sehr großer Auswahl, sowie auch Alour Oeltuch.

Sounenschirine! Sonntnschjrnic!
Direkt von dir Fabiii eine sew große Auswahl der schönsten und billigsten Sonnenschirme,

Ich bin sicher überzeugt, daß Jemand Meld soaren kann, wenn er seinen Bedais bei mir kaust.
Indem nun man-ie reute, tie nicht sehr bekannt hier sind, aus Irrtbum in einen anderen Store

neben an geben, so diiie ich das Pudlikum gefälligst genau auf meinen Nameu zu sehen.

Isaac t^cvn.
Opcrn Stovc, 308 Lackamnniia Avr.,

?eben rem Möb'la'slbäst von Grieser u. Comp.

Wilhelm g. Kiesel. > Tarl D. Neuffer.

Wilh. F. Kiesel L 5 <50.,
Wechsel-.

Passafle-undTpeditious-Geschäft,

den Norddeutschen Vlovd nach dem Norddeutschen
Bund, Baiern, Württemberg, Bade», Hessen,
Vuremdurg, dm Niederlanden, lanemark,

einbezahlt/werden in lvold oder Genenwcrth in

- und Kauf» Aontrakte^

omi9 Wilh. F. Kiesel u. To.

Continental Gebens Co.

A't.r Jährliche' !
Linzalüunge

15 I »85 !38 ! Sk 42
10 ! 14 lii 39 ! 27 40
17 1t 48 W 28 4l
,8 14 8Z ! 4l 2!» 50^
19 15 17 42 ! 30 00
20 ! <5 5 t 43 ! 3l 90
21 I.°, 93 4> 33 22
22 > 10 33 45 ! 3l lil
23 ! 10 70 ! 4ti j 3>i l»
24 17 20 47 37 tili
2i 17 »7 ! 48 39 32
2» ' 18 49 j 4l 07
27 . 18 70 , st, 42 93
28 19 2l 51 44 90
A 19 77 52 40 98
Ijo 20 37 l 53 ! 49 20
ül 21 00 54 51 51
A 2 21° 05 55 ! 54 03
33 ! 22 34 ! 50 50 08
A4 l 23 07 ! 57 ! 59 50
35 ! 23 84 ! 58 02 48
30 24 65 ! 59 05 07
37 25 51 >OO 0Z 07

Wm. Bracken, Men.-Agt,,
! Zimmer No. 5, Erstes National Bank Gebäude,

j 19071 Wilkesbarrc, Pa.

Menzel s Hotel,
L!> BowerN. ti-cke B.ivard «t.,

New - Aork.

15f72 Prop.
früher ?Union Restaurant," Serantou, Pa.

Proklamation;

Med»; Thee? Kaffee; Zucker

kroesrisL unä Provision,

v i «z n ö r e

30!) z Penn
Vergeht nicht! Ioag7l

Gibson Co.'s

Vast» Store
309 i ?enn Avenue,

nächste Thüre zu Jra» Freshel's Geschirr- und

Notion-Geschäft,

in I. Knittel'S Backsteingebäude.

Monatsschriften?Zeitungen.
Der Unterzeichnete hat je?t dir Agentur von

allen in Srranton und Umgegend Angeführten
prompt inS HauS !

Katholiken empfehle i d daS katholische Hau»- !
huch, Alte und neue Welt und andere ka'bol.

Zeitschriftin und Bücher. Auch liefere ich Ka- !
lender und ähnliche Werke. Schnstcn unpasse»- >
den Inhaltes verbreite ich keine. ' '

nimmt edenfall? Bestellungen für mich an.

9f71 Jakob Geiger, Tedarstraße.

ihm üdergedeuen B.stellanaen pünktlich ausge-
führt. g r > ede. Wagner.

M. Lnk, Bäcker,
(früher i» Hyde Piik.l

hat sein Geschäft nach der Lackawanna Avenue,
zweite Zbüre von M> Green, verlegt und wild

Backwerk, <la » dirs u. s. w.

halten. Besondere Aufmerksamkeit wird dem

Brodbacken gewidmet und nehst dem feinsten
Weißdrod auch das deliedte deutsche Sauerteig-

Aufträge für GtsrUllpaf>ru weiden prosit
und zufriedenstellend ausgeführt und kann mein
Geschäft sich im Anfertigen und Verzieren von

feinen Takes mit jercin andern meinen. Vap7l !

Thcmns DenbeS,
Baumcistcr und Eontraktor.

Übernimm» Tontrakte zur Errichtung von Gr-

hauten jeder Art und aus jedem Material, od
klein oder groß, und hesorgt überhaupt alle in
das Baufach einschlagenden neue Arbeiten und >

Gebr. Goldsmitli,!
Avenue,

Winlcr - Wnarcn,

Stiefeln - Schnhen
für

Zcdcn Stand
»halten. Ueber Qualität und Billigkeitbrau-

che» wir nichts zu sagen, die Ankündigung obiger

Thatsache allein genügt, um ihren Store uii«

Sattlerei.

(Y. W. Fritz,

410? ?41 l)

PferdeGeschirren
Broadway Gett» aus Rubber, Leder unh mit

Bold besetzt, auf Bestellung gemacht.

Ferner Handler !n

Feinen Koffern,

Neisetaschen,
Kinder-K ntsclDen,

PserdebekleLdlttljj

Sattlerei-Waaren.

Zurßcachtunq.

rHeden «erde.
t7»70 Dr. Bodemann.

Wrlch? Vorthrilr
bat die

CliaS Hv w c Maschine

hüllend, und ebenso auf dünne« Papier, ohne

Achtens?lcr z>is>beschtrercr ist lcichl besri
tigt, wenn man eine Nadel einseyen oder llntcr-

ihre Glanzperiode und ihre» Verfall gehabt
idreeinst porulären Maschinen sind jeyt kaum be-
kannt andere haben radikale Pirandciungctt

die Elias Howe Maschinni liompanic dem

von »Elias Howe, Meister des
Mechanismus." (tie Maschine ist mechanisch kor-
rekt und verandeit sich nicht,) getreu gedliebiu ist
nnd immer neue Anlauten an ihre i'alnik ma

che» muhte und beute »och nicht dt» Bedarf ver-
sehen kann, obschon sie sechs Hundert Maschinen
p>r lag fabrijirt? gerade eine Maschine in der
Minute. 15f7?,1i

Zum Verkauf bei Wm. I. Cr^ne,

sowie -
- - - - E. M. Marwell,

IOZ Marlelstraße, Wilkesbarre.

Stadt nnd Staut.

Die Mayors Court trat am Mon-
tag Morgen hier zusammen.

Tie svlgendta ConfUbleS reichten ihre
Wahlc-rlifikat« ein und wurden ringe-

schworen:
Roderick Jones, S. Ward; JobnPlrrc?,

9. Ward; Martin Farrell, 12. Ward; C.
N. Miller, I. Ward; Conrad Ninck,
Ward; Thomas Kearns, ö. Ward; B.
Emig, 11. Ward; Arani Pfeiffer,
Ward; Peter Kunz, 10. Ward.

Distrikt' Anwalt Wm. H. Stanlon
reichte die betr. Papiere ein und legte den

Ämtseid ab.
Das Gericht sehte die Zeit zur Ver-

handlung über beanstanbcte Lizensen auj
Montag den I». Juni, S Uhr Morgens

srst.
Die folgenden Lizenscn wurden hierauj

bewillig».

James Armstrong, 2. Ward; John A,

H. Roberts, 1. John Baldisin,

P. H. Coyne, Joseph Davrnport, Zh.'inas
N. Williams, Fr-d. Teufel. Frank Kiefer
8. Ward; N cholas Christ an, 9. Ward!

Christian Mailänder, Jicob Kunz, lohr
Schunk und Charles Lchs, 11. Ward
Frederick Locher, ü. Ward; Thomas Mn
lony, Patrick Gallaghan und I. P. Sib

bett, 5. Waad; George Faber, 10. Ward
Jacob Phillips, J-ff-rson Township.

Um bei der Ouart ZU verkaufen erhiel
ten Lizenfen:

Job» T. Walter, I. W. Hoban unl
Edward Farr, 4. Ward; John Zasey

Patrick Joyce, Jobn Blacklerge, Johi
Kelly und Dennis Snllivan, 6. Ward

P. Coar, ä. Ward; Wm. Ziegler, II
Waid; Michael Miller, 12. Ward; P
C. Cavanagh, I. D. Smith, Thoinai
Durkin und Anthony McHugh, 5. Ward

I. E. JonlS, Thomas Nudty, Win
HugheS, Darty Melvin, James Coibet!
und John Appert, 8. Ward; John D,

Boyle, Dunmore Borough.

Feuer, lim IIUhr Freitag Nacbis
brach an dem Dache des 2Zstöckigen
Wohnhauses von Patrick Horan zu Belle-
vue ein Feuer aus, welches rasch um sich
griff und das ganze Gebäude zerstörte.
Die Familie und Möbeln konnten geret-

tet werten.

Vermischtes.
Das Maisrst de« Hrn. Peter Bur-

fchcl wird am kommenden Donnerstag in
Ktystone Halle und Garten z» Dnnmore
abgehalten. Wir wissen gewiß, daß die-

ses Jahr ganz besonders großartige Lor-
kehrungkn zu diesem Fest- getroffen wer'

den und rathen unseren Lesern zu einem
Besuche.

Herr Harri«, der bekannte ziivorkom-
aiend« Eigenthümer des Bee Hive Store«,
bat sich durch Einführung einer neuen

Hlltforte in den hiesigen Maikt um Ge

fundheit und Comfort ein große« Ver-
dienst erworben. Den neuen Artikel

reckung wünschen, so ist Harris ihr Mann
und der Bre Hive der Ort, wo man ihn
findet. Alle ZeitungSrepvrter und Eti-

? Da« bekannte und beliebte Lokal
des Hrn. Theo. Bürger ist neu tapezirt
und in sonstiger Hinsicht verschönert wor-

ten. Ma» bekommt dort immer ein sri-

gen-

nahe dem Drinker Eigenthum und über
den Pine Brook Minen gelegen, ist ein
gesunken, so daß tie Commissioner die
Straße absperren mußten.

Jod» D>ke» von Dunmore, wohl

b.fsec i'nier dem Namen i?iikei John
bekannt, stiib vorige Wich? und wind
am Sonntaa unier zahlreicher Begleitung

zur Ruhe bcstattet.
Tbomas Green von Pittsion verlor

im Verlaufe von drei Wochen seine Gat
lln und sielen Kinder an den Pock.n und
er seihst liegt an der Krankheit darnieder.

John Dingwell, der in dem Schacht

auf dem Mi'schell Eigenthum nahe Plains
arheitkte, wurde am Donnerstag von ei
rem zufällig berat fallenden Stück Elsen
getroffen und gelödtet.

Heute ist Dekoratioiiölag. Derselbe
wird hier und in anderen Drie» wehr als
gewöhnlich slstlich hegangen werden.

Wie es beißt, soll hier eine Seide-
sabrik errichtet werden, die 3,vvi) Arbeiter
beschäftigen würde.

Die Tyroler Gesellschaft von Flori
u. Sepl, welche jeden Abend in John
Zridler's Halle Vorstellungen gibt, erfreut
sich nicht nur unter Deutschen, sondern
auch unter Amerikanern einer großen Be
liebtbeit. Das Spick nnd die Gesangs-
vortrage der Mitglieder müssen als vor-

faf! eine anständige und gediegene Unter-
haltung liebt, sollte die Germania Halle
besuchen.

Heuie sindct di' Mai Partie dro
Hrn. Locher im Atlantic Garten statt.

wird, als je zuvor. Gehet hin!
Prof. H. G. Diller und Frau, wei-

che am vorigen Donnerstag getraut wur-

Silber Cornrt Vaud und dem Scranton

Liederkranz eine Serenade. Die Gesell
schuft blieb bis zu fiüber Morgenstunde
vergnügt beisammen.

Am Montag sah der Jngenicur des
AbendzugeS an der L> n. Susq> Bahn
gegenüber dem Carboudale Depot eine
Zrau auf den Schienen laufen und gab
sogleich das Warnungssignal. Ehe sie
jedoch aus dem Wege kommen konnte,

ursachend. Tie Verunglückte hicß Ann
Burke und war etwa L» Jahre alt.

In dem Rough und Neady S dacht
nahe Piltston verlor am Sonntag Mor-

sich am vorigen Freitag in einem Zuber
beißen Wassers derart, daß ihr Lebl» in
G-fahr steht.

Hr. I. B. Adams erhielt am Dien-

schenk, bei welcher Gelegenheit Dr. Gün-

ster die Präsentationsiede hielt. Wir

Herr Phillip Robinson befindet sich

sten.

Barnum soll an K lii,<loo freies

und feiue ?Show" war von etwa 2tMV
Personen besucht. Es war indessen nicht,
was wir erwarteten, und höchst unprak-

tisch eingerichtet.
Heirathslustigen Mädchen bietet sich

jetzt eine splendide Gelegenheit, einen
Mann zu bekommen. Sechs jultge Män
ner (Turner) habe» »einlich beschlossen,

zwischen j!pt und dem -t. Juli in den

Ehestand zu treten, da sie »ach reiflicher
lleberleguiijZ zu der Einsicht kamen, daß
sie billiger mit als ohne eine Frau die

Lebensreise machen. Die Betreffenden
find- J.R., L.G., PH. Sk? Eh. H., R.
S. und A. L., und sind Anspruchmachende

fieuudlichst ersucht, ihre Anmeldungen

untcr Bor No. 2!>!i an die Scranton Post
einzusenden. Vo» de» Heirathskandida-
ten sind zwar nur drei im Besip eines /i-
-nigerinaßen anständigen Bartes, die an-
deren hoffen aber durch flnßige Düngung

bis zur festgesetzte» Zeit jene» Schmuck
des Mannes zu erringen.

Unter dem Titel ?The Sunday Free

tag ein neues Blatt hier sein Erscheinen
macheu.

James McEwen, ein Miner im
Schacht No. Ü der Penna. Koien i!o. zu
PittSton, wurde am Donnerstag getövtet.

Kodlenmasse erschlug ihn.
Anr Sonntag den 2. Juni wird der

Eckstein für die reformirie und lu-
therische deutsche Kirche in Eonyngbam
gelegt.

Tie Versicherung» - Agentur von
Zimmermann u. Söllner macht im Durch-

Li., lrp'e passirtr »i>l
Ges-tz, welches verfüg», daß all.-vor der

Dsirikt Court di-r anhängig gem.ichleii

Klagen nach der Counlv Cour, tn Wil-

lesdarre v:r!egt werten können. Wir wer-

den nä>t st: Wache womöglich den vollst in-

eigen Wortlaut des G-!etz:S g-ben. Jli
.'lnbetracht, daß besonders in Klagen ge

gen Wirth- kaum Gerechtigkeit hier gefun-
den werde» kann, ist dieses neue lesest
von Interesse.

Hr. CbaS. H. Schad« benutzte die

Anwesende»! von Barr.um. um mit seinen
gesummten Eiswagen eine Runde bei

seinen Kunden zu machen. Dlese >show
erregte beinahe ebenso vi.l Anssrhen, wie
Varnnms Umzug.

Das ?Hazleton Volksblatt" vom
28. Mai berichtet: ?Letzt", Tienstag

Abend hatte Herr Schwab, Schwiegriva

ter des Hrn. P. Derschuck, das Unglück,
als er zu Bctl geben wollte, eine ganze
Treppe diS Hauses herunter zu fallen und
erhielt dabei eine so schwere Wunde an

rem Ko)f, daß er am Mittwoch Nacht

starb. Sein Letchenbegängniß fand am

letzten Samstag statt. Hr. Schwab war
75 Jahre alt und hatte erst vor einigen
Tagen seine Frau, im Alter von t>s> Jah>
ren nach einem wochenlangen Kranken-
lager zu ihrer ewigen Ruhestätte, dem

Krabe begleitet."

(Eingesandt.)

In der jährlichen Versammlung der

teutschen Otd FellowS Lebensversicherung-

Nescllschaft in Zcranton, welche gehalten
vurde den 5. Mai 1872, wurden folgende

Leamlen erwählt!
Präsicent, Charles HeuSner.
Vice-Präsiseiit, Charles Schank.
Sekretär, George Klelnscbrodt.
Schatzmeister, Joseph Baumeister.
Der Verein besteht gegenwärtig aus

Z25 Mitgliedern und noch immer eisieut
r sich einer fortwälnenden Zunahme. Es
iegt i?> JiUeiesse eines jeden Mitgliedes,

Verein zu seiner hö.l stoöglichen Zahl
u bringen, damit er wirklich das wird,
vas man eine Lebensversicherung heißt.

Ferner diene den Mitgliedern des Ver
ins zur Nachricht, daß die nächste Ver-
ammluug am Sonntag, den 2. Juni,
liachmittags um 2 Uhr, in der Halle des

?errn George Hartmann, 11. Ward, ab-
gehalten wird.

George Kleinschrodt,
Sekretär.

(Farrrspouorn; von WilkrSbarrc)
2S, Mai 1872.

Das Doppelgespann des Hrn. Le-
erer wurde am Freitag Abend unlenlsam
ind ging in voller Carriere die Mark.t>

traße Hinauf bis nach Breweiy H 11. D r

treiber wurde herausgeworfen und nicht
inerheblich verletzt, Pferde und Wagen

itten wenig Schaden.
Der Leichnam eines Mannes Na-

nens Wilson (von PittSlo») wurde am
Zamstag indem Sucguehanna Fluß nach

urzer Nachsuchung an die Obeisläche ge-
rächt. Es erhellt, daß Wilson am vor-

etzten Samstag seine Wohnung verließ
ind zu seiner Schwester bemerkte, er werde
einem Leben ein Ende mache». Er kam
im Montag nach Wilkesbarre und man
ah ihn zuletzt am Suequchanna, ober-
>all> dem Gaohaufe. Die Leiche brachte
»an zur Bestattung nach Pittston.

ti2 Hunde, die im Widerspnich mit
em Gefitz unbemaulkorbt herumliefen,

vurden voiige Woche von der Polizei vom

Zebcn zum Tode befördert. Infolge dieser
Schlächterei im Großen ist die

vurst von vorzüglicher Gült und
Die erste Nummer der neuen tägli-

bkn englischen Zeitung soll am I. Juni,
»amstag, hier erscheinen.

In der jährlichen Sitzung der
Broßlogt des Odd Fellow Ordens, wei-
de letzte Woche in Philadelphia gehalten
wurde, passtcte mit 21Z.» gegen 124 Stim-
men ei» Beschluß, die nächste Jahressitz-
ung tn Wilkesbarre abzuhalten. Dies

Ztefultat haben unsere Bürger den An-
strengungen des Hrn. E. B. Haivey zu
oerdanken, der eifrig sür die Sache agi-

tirle.
Der kommende vierte Juli soll hier

in angemessener Weise gefeiert werden und

b-reitS sind Arrangements zu diesem
Zwecke eingeleitet worden.

Wilkesbarre scheint entschlossen, ei-

nen GouuernörS C-ndidaten ins Feld zu
stellen. Nachdem die Candidatur von

Hon. W. W. Ketchum zu Nichte gewor-

de», w-rden Hon. H. B. Wright und

Richter E. L. Dana von demokratischer
Seite in Voischlag gebracht und sin? die

Freunde ter Betreffenden bereits nach

Neating abgereist.
Die Großloge der KaizhlS of Py-

IhiaS wird am Dienstag den t. Juli in

der Musik Halle dahier zusammen treten,

Ein Schotte Namens John Nich-

mond erhing sich vorletzten Sonntag

Morgen in dem benachbarten Ashl-v. Ei

war sei« einigen Monale» außer Arbeit

dadurch tiessinnig geworden und hatt,

seiner Frau gesagt, daß er au- der Well

"

Ltr ?Wächter" von letzler Woche

meldet: ?Als Professor Schütz legten

Mittwoch Nach, um halb ein Uhr durch

Main Straße ging und in unmittelbarer

Nähe seiner Wohnung war, pfiff ihm eine

Kugel nahe am Kopse vorbei und fuhr in

das Fenster des Job» Scher. Durch eine

spätere Untersuchung, von wo dieser un

gebetene Gast gekommen, ergab sich, daß
ein Polizist »ach einem Hunde geschossen,

statt diesen aber einen Stein getroffen

l hatte, von wo die Kugel abprallte und
obigen H cren einen nicht geringen Schreck

Die Staais Arbeit r-Union von

daß Hr. Röder! Baur, Herausgeber des

?Demokr. Wächter," im Monat Juni eine
Reise nach Deutschland machen wird.

Reporter.

Deutsch - amerikanisch.' Bibliothek.
Von der unter diesem Titel von Ernst
Steiger in New Jork herausgegebenen

?Sammlung der besten Erzeug Nisse deutsch-
amerik. Schrisist.'llee" ist die 17. Liefe»,

ung erschienen. Bis j-pt liegen vier
Bande vollständig vor, Solger's Roman

?Anton in A nerika" und mehrere reizende
Novellen von Karl Dilthey enthaltend.

Dünstige Lieserungen bringen einige
Novellen von Friedrich und Rudolph

L row, von Frau Kathinka SutroSchück-
ing, Gustav Körner, Reden und Reise-
bliese von Carl Schurz, Vorträge und
Abhandlungen von Heck.-r.

Vier Lieferungen bilden einen Band,
welcher el.'gant gebunden 72 Cents kcst-t.
Das Format der .Volksbibliothek' ist äu-

ßerst gefällig, das Papie' bester Qualität
und der Druck scharf und deutlich; über-
Haupt ist auf die topographische Ausstat-
tung die größte Sorgfalt verwendet.

Best.llnngen können entweder direkt

oder bei irgend einen« deutschen Buch-
händler gemacht werden.

Verschiedene Arten von Würmern
giebt es, welche Pferden beschwerlich fallen;
die Nadelivürnier (spih an beiden Enden)
find die gewöhnlichsten und gefährlichsten.

?Sheridan'» CavaUerie Eondltion Pul-
ver" treiben in wenigen Tagen die Wür-

zu gedUhen.
Fabriken und Maschinen-Werkstät

ten sollten nicht einen Tag betrieben Wer-

kens, und vielleicht den Verlust ei»cs
Gliedes, oder sogar de» Lebens, verhüten.

Von Maine bis nach California
tragen Millionen Kinder Schuhe mit Sil-
ber Tips. Warum nicht? Sie sind die
billigst?» und tragen sich nie an de» Ze-
hen aus. Veisucht sie. Eure Schuhrech,
nungen werden um zwei Drittel geringer

lern. mal
?Haltet den Kopf kühl und die Füße

trocken." Dies zu befolge« war es nöihig,
im Hause zu sißen und den Kopf zum
Fenster hinaus zu stecken. Ikpt aber zieh
Dir ein Paar C a b l e Screw Wire
Stiefel oder Schuhe an und aus.

ihr Leben verloren. Ei» auvercr in dem

Verzeichnis von schrecklichen Unfall,-».
Kann irgend ein verständiger Mann, von

VersicherungS-Eompagnit von Hartford"
an einer anderen Stelle. Dies ist eine
zuverlässige, vorsichtige Gesellschaft, in der

zu versichern wir allen Lesern a-iemvfeh-
len. 12071

Wie wir M, Abführen einnehmen
mußten.

k?uft?

gedeii werden.
! >c.

Ruckii»! auf ten schlimmen Zustand des .laUeS
Zum Bert >uf bei H.iZ. Vodeck. MatdewVroS.

?. S. u. 6. iL. Kuller, Z. H. PheipS. Groff u
MMarrab, tl. E. llbittendrn, Seranton, N. G
Morgan u. ilo., Tb-ma» u. lio.. Albert <!ree
Ppothekern überhaupt.

Ailszrliruiig!?Der bob'e, herzbrechende

stcn^s^wa ch!e u

-
2vjl7l

Oitumwa, Jsw.i, 23. Mai. Der hic-
sige ?Demokrat", das leitende Organ der
Jtff?rson>Demokra>ie des Westen-», wird
morgen Folgendes enthalten: ?Herin
Greeiey's Annahmeschreiben erledigt d e
Frage, was der Baliiinorer Consent thun
wird. Anstatt zu einer passiven Polit k
zu rathen, wird die Demokratie Horare
Grreliy nominirrn und im Bereine m t
den Liberalen seine Ansprüche vor dem
Vo'.ke zur Geltung bringen."

Philadelphia, Pa., 24. Mai. W. P.

Boston, 25. Mai. Die Schriftsetzer
hiesiger Stadt und Umgegend haben eine
Bewegung in Gang gebracht, welche d e
Unteistützung von Greelt? al» Präsieent-
schastS Candida! durch die Buchdrucker
res ganzen Landes bezweckt. Sie haben
zu dem Zwecke heute Nachmittag einen ei-
genen Campagne-Club gegründet und ei-
nen Ausruf an die Buchdrucker der Ver.

unserem Stande angehörenden Herrn
poroce Greelep zum Prästdentschafts-
Candidaien hoch geehrt worden und wir

um sür seine ehrenvolle Erwählung zum
Präsidenten der Vereinigten Staaten mit-
beizutragen." Ja der heutigen Versamm-
lung waren alle hiesigen ZeitungSosfizinen
vertreten, am stärksten aber ein erst kürz-

Dubuque, lowa, 2i>. Mai. Gest.rn

Mutter der Kinder erlitt einen Bruch bei-

Terre-Haute, Ind., 25. Mai. Da»
Congrrßmitgiied VsoiheeS hat beute
Abend im Cily Park vor einem aus 2i)ot)

Personen bistchenden Auditorium eine
nachdrückliche Rede, die länger als l
Stunde dauerte, gegen Grant und die
jetzige Acmin st ation gehalten; er nannte
Grant einen Menschen ohne Hirn und

ohne seibststindiges Urtheil, der von den

Philadelphia, Pa., 27. Mai. Ja der
Vleicherei und Färberei von Troch, Gor-
ron u. Byron in Creaseste. bat sich heute
Une schreckliche Dampfkessel-Crplosion er-
eignet, wobei der Maschinist um'S Leben
kam, mehrire der Arbeiter und ein Ver-
käufer schwer «rrwundet wurden und au-

ßerdem ein sechzehnjähriges Mädchen Ra-
mens August» Schäfer töoiiiche Verletz-
ungen davontrug. Das Gebäude wurde

vollständig zertrümmert. Der Kessel war
erst zum zweitenmal« gebraucht und einer
von Phileger's patentirten, welche angeb-
lich nicht rrplodire». Es befanden sich
zur Z-i» der Explosion 150 Arbeiter in
der Fabrik.

Vor wenigen Wochen zog eine Co-

nach Kansas, um sich dort niederzulassen.
Aus einem Briefe, den eines der Mitglie-
der der Colonie schrieb, geht hervor, daß

gekehrt sind. Die Leute haben, scheint es,
nicht gesunden, was sie fuchlen.

Durch die Amnestlebill, welche jetzt
in Kraft getreten ist, werden über 150,-
VON Individuen rehabilitirt.

Der ?Louisville Anzeiger" erzählt
folgende lustige Campagne-A-iekdote:

Drei Politiker, ein regulärer Republi-
kaner, ein liberaler und ein regulärer
Demokrat begaben sich zu einer Hellseherin,
um den Namen des nächst.» Präsidenten
der Ver. Staaten von ihr zu erfahren.

?Den gc.nzen Namen kann Ich nicht

merkte das Orakel. ?Nun, aus den
AnfangSbuckstaben läßt sich schon viel er-
sehen. Heraus damit!" riefen die Drei.

?Ich kann sogar die zwei ersten Buch-
staben seines Familiennamen« nennen,"

Politiker sein, foitte man daraus nicht mit
Bestimmtheit auf den Erkorenen schließen
können. Sprich, Orakel!"

Das Orakel sprach- Der Name des
nä.ist!» Pcäsiventen der Ver. Staaten
fang! mit Gr? an.

?Grant!" rief der reguläre Republi-
kaner.

?Greelep!" schrie der Liberale.

?Groesbeck!" jubelte der rezulire D.»

Das Orak-l ließ jetzl den Teller herum-
gehen. Der Geeeleymann legte einen
Mreenback hinein; der Groesbeckmann
spuckte darauf und der Grantmann steckte
den angespuckten Grernback ein.


